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Damen Bezirksklasse Gr. 2

TLV 1977 Eichenzell II : TTF 1956 Niederbieber 
Samstag, 09.12.2023, 14:00 Uhr

Fleck und Kempf bleiben gegen den TLV 1977 Eichenzell II 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam der TTF 1956 Niederbieber, als Clarissa
Fröhlich das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TLV 1977 Eichenzell II
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Fleck und Kempf, die all
ihre Partien siegreich gestalteten. Schon nach 115 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Herrmann / Kolb bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Fleck / Kempf. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei der Vier-
Satz-Niederlage gegen Kempf / Fröhlich hatten Ludovici-Linn / Kohn nur im ersten Satz eine
Chance. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marion Herrmann bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Luisa Fleck. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Nachmittags lautete damit 0:3. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lotta Kempf war für Barbara Kolb
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kerstin Ludovici-Linn verlor ihre
Partie gegen Tessa Kempf unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lena Kohn bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Clarissa Fröhlich. Das musste man neidlos anerkennen. Damit war der Sieg für
die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Marion Herrmann war in der
Partie gegen Lotta Kempf nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Barbara Kolb, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Luisa Fleck verlor. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Fleck nun bei 17:6 seit
Beginn der Serie. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Kerstin Ludovici-Linn daraufhin
gegen Clarissa Fröhlich. 2:7 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Die
gewinnbringende Taktik fehlte danach Lena Kohn bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Tessa
Kempf ab dem Start. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Kohn
damit auf 7, während sie bislang 2 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TLV 1977 Eichenzell II nun ein Punktekonto von 6:14 Punkten auf,
während die TTF 1956 Niederbieber vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2024 gegen die TTF
1956 Niederbieber II ansteht, 16:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TLV 1977
Eichenzell II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.01.2024 gegen den TTC Rommerz II.

 Statistik:
 TLV 1977 Eichenzell II

Doppel: Herrmann / Kolb 0:1, Ludovici-Linn / Kohn 0:1 
Einzel: M. Herrmann 1:1, B. Kolb 0:2, K. Ludovici-Linn 1:1, L. Kohn 0:2 

 TTF 1956 Niederbieber
Doppel: Fleck / Kempf 1:0, Kempf / Fröhlich 1:0 
Einzel: L. Fleck 2:0, L. Kempf 1:1, T. Kempf 2:0, C. Fröhlich 1:1


